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IBM DB2 Web Query 2.1 – Erweiterungen in HF10 - Teil 3 
 
Im letzten Artikel habe ich Ihnen den ersten Teil des neuen Metadaten-Assistenten beschrieben. Hier wird 
die Beschreibung vervollständigt. Besonders beeindruckend sind die automatisch erstellten Express-
Analysen. 
 

Fortsetzung der Beschreibung des neuen Metadaten-Assistenten 
 

Schritt 4: Maßeinheiten und Dimensionen 

 

Die ausgewählten Synonyme werden über die vorgeschlagenen Primär- und Fremd-Schlüssel 

verknüpft. Alle Spalten werden per Default wie folgt kategorisiert: 

Numerisch  Maßeinheiten 

Andere  Dimensionen 

 

Dimensionsen werden in Hierarchien basierend auf Namensmuster- und Datum-Zeit-Vergleiche 

gruppiert. Um die Defaults zu ändern, ziehen und legen Sie Spalten ab und verwenden Sie das 

Kontextmenü für weitere Aktionen. 
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Abbildung 1: Felder als Maßeinheiten, Dimensionen und Hierarchien 
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Mit der Auswahl Ausgeblendete einblenden werden in der linken Bildschirmhälfte alle Spalten aller 

Tabellen angezeigt. Die rechte Hälfte zeigt die Darstellung nach Maßeinheiten, Dimensionen und 

Hierarchien. 

 

 
Abbildung 2: Anzeige aller Spalten und die Anordnung nach Maßeinheiten und Dimensionen 

 

 

Sobald diese beiden Fenster angezeigt werden, ist es möglich mit Drag and Drop Spalten zwischen den 

einzelnen Fenstern zu übertragen. 

 

Hinweis: Ein 'X' neben einem Spaltennamen in der Spalten-/Tabellensicht bedeutet, dass diese Spalte 

bereits der Maßeinheit / Dimension / Hierarchie-Ansicht hinzugefügt wurde. 

 

Über die Spalten-/Tabellensicht sind folgende Aktionen möglich: 

 

 Durch Klicken des Buttons Display kann ausgewählt werden, wie die Spalten in beiden Sichten 

angezeigt werden. Die Optionen sind: Name, Titel, Beschreibung, Alias. 

 Durch Klicken des Buttons View kann zwischen der Tabellen- und der Spalten-Sicht 

umgeschaltet werden. 

 Mit den Buttons Nicht verwendet / Ausgeblendete einblenden kann von der zweiteiligen Sicht in 

die einteilige Sicht umgeschaltet werden und umgekehrt. 

 Durch Drücken und Halten der Großschreibungstatste können mehrere List-Elemente 

ausgewählt werden. 

 

 

In der Maßeinheit / Dimension / Hierarchie-Ansicht sind folgende Aktionen möglich: 

 

 Mit einem Klick auf Auf Default zurücksetzen werden alle Änderungen wieder rückgängig 

gemacht und auf die ursprüngliche Kategorisierung in Maßeinheiten und Dimensionen zurück 

gesetzt. 

 Ein Klick auf Alle löschen bewirkt, dass alle Spalten aus der Sicht entfernt und in die Spalten-

/Tabellen-Sicht übertragen werden. Hierarchien können manuell angelegt werden. Spalten 

können aus der Spalten-/Tabellen-Sicht mit Drag and Drop übertragen werden. 

  Durch Drücken und Halten der Großschreibungstatste können mehrere List-Elemente 

ausgewählt werden. 

 

Über die verschiedenen Kontextmenüs (Rechts-Klick) ist es möglich: 

 

 Kontextmenü Measure Groups:  

o Anlegen einer neuen Maßeinheitengruppe 
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o Erstellen einer neuen Maßeinheitengruppe basierend auf Segment 

o Anzeige von Beispieldaten 

 Kontextmenü einer Maßeinheiten-Spalte: 

o Umbenennen 

o eine geographischen Rolle zuweisen 

o Anzeige von Beispieldaten 

o Hide (verbergen). Spalte wird in Spalten-/Tabellen-Sicht übertragen. 

 Kontextmenü einer Dimension-Spalte: 

o Neue Hierarchie erstellen 

o Umbenennen 

o eine geographischen Rolle zuweisen 

o Anzeige von Beispieldaten 

o Hide (verbergen). Spalte wird in Spalten-/Tabellen-Sicht übertragen. 

 Kontextmenü Hierarchie: 

o Hierarchie entfernen 

o Umbenennen 

o Anzeige von Beispieldaten 

o Hide (verbergen). Spalte wird in Spalten-/Tabellen-Sicht übertragen. 

 

 

 

Speichern eines Synonyms 

 

Sobald die Maßeinheiten und Dimensionen definiert sind, klicken Sie auf den Button Weiter. Danach 

erscheint der Bildschirm zum Speichern des Synonyms. 

 

 
Abbildung 3: Speichern eines Synonyms 

 

Als Name für das zu speichernde Synonym wird der Synonymname der "Fakttabelle" wizdemo_orders 

verwendet und daran die Zeichenfolge –cls für Cluster angehängt. 
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Der Generator für die Express-Analysen 

 

Nach der Speicherung des Synonyms tritt der Generator für die Express-Analysen in Kraft.  

 

 
Abbildung 4: Starten des Generators für die Express-Analysen 

 

Dieser erstellt eine Gruppe von Auswertungen (Prozeduren) im DB2 Web Query Repository. Diese 

werden in einem neuen Ordner gespeichert, dessen Name dem neuen oder geänderten Synonym 

entspricht. Ein neu erstelltes Aktives Dashboard wird automatisch ausgeführt.   

 

 
Abbildung 5: Generierte Express-Analysen mit ausgeführtem Aktiven Dashboard 

 

 

Erstellt werden verschiedene Analysen (=Analytics). Für jedes Feld, das als Maßeinheit definiert wurde, 

wird eine Gruppe von Auswertungen erstellt: 

 

 COSTOFGOODSSOLD Reports 

 LINETOTAL Reports 

 QUANTITY Reports 

 RETURNS Reports 

 TRANS Reports 
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Abbildung 6: Die generierten Auswertungsgruppen  

 

 

Auswertungen der Kategorie Analytics 

 

Die Kategorie Analytics enthält vier Auswertungen:  

 

 Initial_Dashboard 

 Initial_Dashboard_by_Year 

 Overview_Accordion_Report 

 Overview_Active_Report 

 

Diese vier Prozeduren sind in den folgenden Abbildungen dargestellt: 

 

 

 

 
Abbildung 7: Initial_Dashboard 
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Abbildung 8: Initial_Dashboard_by_Year 

 

 

 
Abbildung 9: Overview_Accordion_Report 
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Abbildung 10: Overview_Active_Report 

 

 

 

Auswertungen der Kategorie LINETOTAL Reports 

 

Erstellt werden Diagramme für den Umsatz (=Linetotal) nach Land, Produkttyp und verschiedenen 

Jahresfeldern. Dabei kommen verschiedene Diagrammtypen wie Säulen-, Linien- und Kreis-Diagramme 

zum Einsatz. Bei den folgenden Diagrammen wird für die zeitliche Betrachtung nur das Datumsfeld 

ORDERDATE_YEAR (= Auftrags-Jahr) verwendet. 

 

 
Abbildung 11: Reports der Kategorie LINETOTAL Reports 
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Abbildung 12: COUNTRY_LINETOTAL Top 15 Bar Chart 

   

 
Abbildung 13: INVOICEDATE_YEAR_LINETOTAL Line Charts 
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Abbildung 14: ORDERDATE_YEAR_LINETOTAL Line Charts 

 

 
Abbildung 15: PRODUCTTYPE_LINETOTAL Top 10 Pie Charts 

 

 

Die sicherlich beeindruckenden automatisch erstellten Auswertungen können auch zum Selbststudium 

bei der Erstellung von Reports, Diagrammen und Dashboards verwendet werden. 
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Hinweis-1: 

Die automatische Erstellung von Express Analysen ist bei Auswahl einer Stored  Procedure (noch) nicht möglich. 

 
Hinweis-2: 
Für eine schicke Animation von Diagrammen muss das Format HTML5 verwendet werden. 
 
Hinweis-3: 
Schauen Sie sich mal die folgenden Videos von Doug Mack an: 

https://www.ibm.com/developerworks/community/wikis/home?lang=en#!/wiki/W516d8b60d32c_4fc5_a811_5f3d840

bf524/page/Wizard%20Analytics 

 
 
 

https://www.ibm.com/developerworks/community/wikis/home?lang=en#!/wiki/W516d8b60d32c_4fc5_a811_5f3d840bf524/page/Wizard%20Analytics
https://www.ibm.com/developerworks/community/wikis/home?lang=en#!/wiki/W516d8b60d32c_4fc5_a811_5f3d840bf524/page/Wizard%20Analytics
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Web-Browser- Unterstützung 
 
In den folgenden Abbildungen werden die Funktionalitäten von DB2 Web Query und die empfohlenen 
Browser Internet Explorer (v8, v9, v10, v11), Firefox (v32), Safari (v5.1.5), iOS (v7.0.6), Chrome (v37), 
dargestellt.  
 
Für jede Funktionalität und jeden Browser ist gekennzeichnet, ob die Funktionalität 
 

 vollständig unterstützt wird (Supported) 

 unterstützt wird mit wenigen Einschränkungen (Supported with minor issues) 

 geprüft wird (Under evaluation) 

 noch nicht geprüft ist (Not evaluated) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 7: Unterstütze Browser (1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 16: Unterstützte Browser (1) 
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Abbildung 17: Unterstütze Browser (2) 
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Mobile Browser- Unterstützung  

 

 

 
Abbildung 18: Unterstützte Browser für mobile Einheiten  
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Vorschau: 
Im nächsten Artikel werde ich Ihnen die Neuerungen von DB2 Web Query mit dem Hotfix 11 vorstellen. 
 
Bis dahin wünsche ich Ihnen weiterhin viel Spaß beim Vermehren Ihrer Fertigkeiten.  
 
Den Autor Theo Bär erreichen Sie unter EDV-Beratung Theo Bär - Ringmauerweg 1 - 69250 Schönau - 
Tel. (+49) 6228 912 630 - e-Mail info@edv-baer.com 


